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SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER, COMPUTER UND LERNEN

Die Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT)
haben zahlreiche Aspekte des Privat- und Berufslebens revolu-
tioniert. Da Computern und dem Internet im Alltag inzwischen
eine zentrale Bedeutung zukommt, werden Schülerinnen und
Schüler, die keine Grundkenntnisse im Lesen, Schreiben und
Navigieren durch die komplexe digitale Landschaft erworben
haben, nicht in der Lage sein, uneingeschränkt am wirtschaft-
lichen, sozialen und kulturellen Leben um sie herum teilzu-
nehmen. Anhand einer Analyse der Daten aus PISA 2012 lässt
sich untersuchen, wie sich der Zugang der Schülerinnen und
Schüler zu IKT-Geräten und ihre Erfahrung im Hinblick auf die
Nutzung dieser Technologien in den vergangenen Jahren ver-
ändert hat.

Definition

Die Internationale Schulleistungsstudie der OECD (PISA) ist eine
Erhebung, die weltweit im Dreijahresturnus unter 15-jährigen
Schülerinnen und Schülern durchgeführt wird. In der Erhe-
bung wird untersucht, wie gut die Schülerinnen und Schüler
ausgehend vom Gelernten extrapolieren und ihr Wissen in
ungewohnten Situationen – sowohl im schulischen als auch im
außerschulischen Kontext – anwenden können.

Zusätzliche Fragebogen wurden erarbeitet und den teilneh-
menden Ländern und Volkswirtschaften als internationale
Optionen angeboten, darunter ein Fragebogen zur Vertrautheit
mit den Informations- und Kommunikationstechnologien
(IKT). Darin werden die Schülerinnen und Schüler über ihren
Zugang zu sowie ihre Nutzung von und Einstellungen gegen-
über Computern befragt.

Vergleichbarkeit

In PISA 2012 haben sich 29 OECD-Länder und 13 Partnerländer
und -volkswirtschaften zur Verteilung der optionalen IKT-
Komponente des Schülerfragebogens entschieden. 2012
umfasste diese Komponente zwölf Fragen, von denen einige
der vorhergehenden PISA-Erhebung (2009) entnommen waren,
um Vergleiche im Zeitverlauf zu erlauben. Die neuen Fragen
konzentrierten sich darauf, in welchem Alter Computer und

das Internet erstmals genutzt wurden, wieviel Zeit im Internet
verbracht wurde sowie, da Mathematik den Schwerpunkt-
bereich in PISA 2012 bildete, inwiefern Computer im Mathe-
matikunterricht eingesetzt wurden.

Weitere Informationen zur Verfügbarkeit und zur Nutzung von
IKT zu Hause und in der Schule sowie zur Schulpolitik im Hin-
blick auf die IKT-Nutzung wurden anhand der Hauptfrage-
bogen für Schüler und Schulen erhoben und stehen für die
65 Teilnehmerländer und -volkswirtschaften von PISA 2012
zur Verfügung.

Überblick
Im Durchschnitt der OECD-Länder waren die Schülerinnen
und Schüler im Jahr 2012 über zwei Stunden täglich online.
Im selben Jahr besaßen 96% der 15-jährigen Schülerinnen
und Schüler in den OECD-Ländern eigenen Angaben
zufolge einen Computer zu Hause, 43% der Schülerinnen
und Schüler besaßen eigenen Angaben zufolge minde-
stens drei Computer zu Hause, und 72% gaben an, einen
Desktop-Computer, einen Laptop oder ein Tablet in der
Schule zu nutzen. Aber in Korea nutzten eigenen Angaben
zufolge lediglich 42% der Schülerinnen und Schüler Com-
puter in der Schule – und Korea gehört in der Schulleistungs-
studie der OECD von 2012 bei dem Test im Bereich Lesen
digitaler Texte und beim computergestützten Mathematik-
test zu den bestplatzierten Ländern. In Ländern hingegen,
in denen es häufiger vorkommt, dass die Schülerinnen
und Schüler das Internet an der Schule für Schularbeiten
nutzen, gingen die Leseleistungen der Schülerinnen und
Schüler zwischen 2000 und 2012 im Durchschnitt zurück.
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IKT-Ausstattung und -Nutzung in der Schule und zu Hause
PISA 2012

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888933336342

Innerhalb und außerhalb der Schule online verbrachte Zeit
Minuten pro Tag, PISA 2012

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888933335163

IKT-Nutzung in der oder für die Schule IKT-Ausstattung zu Hause

Zahl der 15-jährigen Schülerinnen und
Schüler je Schulcomputer

Schüler, die Computer in der Schule
benutzen

Schüler, die zur Bearbeitung von
Schulaufgaben wöchentlich im Internet

surfen (in der Schule)

Schüler, die zu Hause mindestens einen
Computer haben

Schüler, die zu Hause mindestens drei
Computer haben

Mittel S.E % S.E. % S.E. % S.E. % S.E.

Australien 0.9: 0.0: 93.7: 0.3: 80.8: 0.6: 99.0: 0.1: 64.6: 0.5:

Belgien 2.8: 0.3: 65.3: 0.8: 29.4: 0.9: 98.9: 0.1: 55.0: 0.6:

Chile 4.7: 0.9: 61.7: 1.5: 44.5: 1.3: 88.3: 0.9: 20.9: 0.8:

Dänemark 2.4: 0.3: 86.7: 0.8: 80.8: 0.8: 99.9: 0.0: 84.7: 0.6:

Deutschland 4.2: 1.3: 68.7: 1.3: 28.9: 1.0: 99.4: 0.1: 54.0: 0.9:

Estland 2.1: 0.1: 61.0: 1.0: 28.9: 1.0: 98.5: 0.2: 37.3: 0.7:

Finnland 3.1: 0.1: 89.0: 0.6: 34.9: 1.1: 99.8: 0.1: 56.1: 0.7:

Frankreich 2.9: 0.2: ..: ..: ..: ..: 99.0: 0.1: 45.0: 0.9:

Griechenland 8.2: 1.1: 65.9: 1.3: 44.9: 1.1: 94.6: 0.4: 18.4: 0.7:

Irland 2.6: 0.2: 63.5: 1.4: 32.4: 1.1: 98.7: 0.2: 36.0: 0.8:

Island 4.1: 0.0: 81.9: 0.6: 28.9: 0.7: 99.3: 0.1: 70.7: 0.9:

Israel 4.7: 0.6: 55.2: 1.5: 30.6: 1.3: 96.5: 0.4: 44.6: 1.0:

Italien 4.1: 0.5: 66.8: 0.7: 28.8: 0.6: 98.7: 0.1: 27.7: 0.4:

Japan 3.6: 0.1: 59.2: 1.9: 11.3: 0.8: 92.4: 0.6: 17.1: 0.6:

Kanada 2.8: 1.0: ..: ..: ..: ..: 98.9: 0.1: 53.0: 0.6:

Korea 5.3: 0.2: 41.9: 1.7: 11.0: 0.9: 98.6: 0.2: 10.1: 0.6:

Luxemburg 2.2: 0.0: ..: ..: ..: ..: 99.1: 0.1: 56.6: 0.7:

Mexiko 15.5: 2.0: 60.6: 0.8: 39.5: 0.8: 58.5: 0.8: 9.1: 0.5:

Neuseeland 1.2: 0.1: 86.4: 0.5: 59.3: 1.0: 96.8: 0.3: 41.6: 0.9:

Niederlande 2.6: 0.2: 94.0: 0.6: 67.5: 1.3: 99.8: 0.1: 69.0: 0.7:

Norwegen 1.7: 0.1: 91.9: 0.7: 69.0: 1.3: 99.1: 0.2: 83.9: 0.6:

Österreich 2.9: 0.5: 81.4: 1.0: 48.0: 1.3: 99.5: 0.1: 45.3: 1.1:

Polen 4.0: 0.1: 60.3: 1.3: 30.3: 1.2: 97.7: 0.3: 22.9: 1.0:

Portugal 3.7: 0.3: 69.0: 1.2: 38.1: 1.1: 97.1: 0.3: 36.6: 1.1:

Schweden 3.7: 0.8: 87.0: 1.1: 66.6: 1.5: 99.6: 0.1: 74.8: 0.7:

Schweiz 2.7: 0.2: 78.3: 1.0: 32.5: 0.9: 99.5: 0.1: 58.9: 0.7:

Slowak. Rep. 2.0: 0.2: 80.2: 0.9: 43.1: 1.3: 94.4: 0.6: 26.4: 0.8:

Slowenien 3.3: 0.0: 57.2: 0.8: 41.6: 0.7: 99.7: 0.1: 43.4: 0.8:

Spanien 2.2: 0.1: 73.2: 0.9: 51.1: 1.0: 97.9: 0.2: 37.9: 0.7:

Tschech. Rep. 1.6: 0.1: 83.2: 1.0: 47.6: 1.1: 98.1: 0.3: 36.9: 0.9:

Türkei 44.9: 9.7: 48.7: 1.7: 28.0: 1.2: 70.7: 1.1: 4.1: 0.5:

Ungarn 2.2: 0.1: 74.7: 1.0: 35.7: 1.1: 96.2: 0.5: 24.2: 0.8:

Ver. Königreich 1.4: 0.1: ..: ..: ..: ..: 98.8: 0.2: 50.9: 0.8:

Ver. Staaten 1.8: 0.2: ..: ..: ..: ..: 94.5: 0.5: 37.6: 1.3:

EU28 ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..:

OECD 4.7: 0.3: 72.0: 0.2: 41.9: 0.2: 95.8: 0.1: 42.8: 0.1:

Brasilien 22.1: 2.7: ..: ..: ..: ..: 73.5: 0.7: 9.4: 0.5:

China ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Indien ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Indonesien 16.4: 2.2: ..: ..: ..: ..: 25.8: 2.0: 1.9: 0.8:

Russ. Föderation 3.0: 0.1: 80.2: 0.7: 20.3: 0.8: 92.8: 0.7: 10.5: 0.9:

Südafrika ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..: ..:
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